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Verein in erster Linie das lokale
Gewerbe fördern. «Wir möchten
der Bevölkerung zeigen, dass sie
viele Geschenke auch vor der
Haustüre kaufen können», sagt
Sascha Hirn. «Das Gewerbe in
unserer Region ist sehr vielseitig.»

Von der Bäckerei über die Gärt-
nerei bis zum Velohändler: Ver-
schiedenste Gewerbebetriebe
sind Teil der Gutschein-Aktion.
Von den insgesamt 148 Vereins-
mitgliedern machen bis jetzt etwa
40 mit. «Ich bin mir sicher, dass
sich noch viel mehr an dem Pro-

jekt beteiligen werden», sagt Ma-
rie-Theres Jenni. «Wir haben un-
sere Mitglieder gerade durch ei-
nen Newsletter informiert.» Die
Gewerbe-Gutscheine sind im
Wert von 20, 50 und 100 Franken
erhältlich und lassen sich bei allen
beteiligten Firmen einlösen. Die
aktuelle Liste ist auf der Website

www.gewerbe-thal.ch publiziert.
Die Gutscheine sind ab Ausstel-
lungsdatum ein Jahr lang gültig.

Raiffeisenbank als Partner

Erhältlich sind die Gewerbe-
Gutscheine ab sofort in den Raiff-
eisenbank-Filialen in Thal, Staad
und Rorschacherberg. «Als

Lancieren gemeinsam die Gewerbe-Gutscheine: André Eberhard
Marie-Theres Jenni, Sekretariat Gewerbeverein Thal-Staad-Altenrhein un v
Fiire mit de Chline
GOLDACH. Auf ungezwungene
Art möchte die evangelische
Kirchgemeinde Goldach am
Samstag, 13. November, 10 Uhr,
mit Kindern und ihren Angehöri-
gen Gottesdienst feiern und die
Kleinsten mit der biblischen Bot-
schaft und der Kirche vertraut
machen. Während dieser Feier
wird ein Kind getauft und es wird
Publikation: tbot
Ressort: tb-ot

DONNERSTAG, 11. NOVEM

Kaffeestube am
Thaler Jahrmarkt
THAL. Die Frauenvereine Thal –
Lutzenberg organisieren auch in
diesem Jahr wieder eine Kaffee-
stube am Thaler Jahrmarkt. Der
Markt findet am 13. und 14.
November statt. Im katholischen
Pfarreiheim werden wieder Kaffee
und Kuchen wie auch belegte
Brote angeboten. Die Kaffeestube
ist Samstag und Sonntag jeweils
von 12 bis 17 Uhr geöffnet. Den
Erlös übergeben wir je zur Hälfte
dem Verein Inter-Team (Schwei-
zer Organisation für Fachleute im
Entwicklungseinsatz), für Schu-
len der Armen in Nicaragua sowie
Forum Mann (Hilfe für Väter in
Not). Die Frauenvereine Thal-Lut-
zenberg bedanken sich im Voraus
für die Unterstützung und freuen
sich auf zahlreiche Besucher. (pd)

Luftgewehr-Volks-
schiessen in Thal
THAL. Am Thaler Jahrmarkt füh-
ren die Sportschützen Thal in der
Zivilschutzanlage Schulhaus Feld
das Luftgewehr-Volksschiessen
durch. Am Samstag, 13.Novem-
ber, 14 bis 18 Uhr und Sonntag,
14. November, 13.30 bis 17 Uhr.
Das Programm beinhaltet
10 Schuss auf die Scheibe A10. Es
kann aufgelegt geschossen wer-
den. Bei genügend hoher Punkt-
zahl wird ein Kranzabzeichen ab-
gegeben. (pd)
IM NOTFALL

ARZT
Altenrhein, Staad, Buechen Thal,
Rheineck, Lutzenberg, Walzen-
hausen, Wolfhalden: Dr. Teichler,
Thal, Telefon 0718882822
St.Margrethen: Dr. Papp, Balgach,
Telefon 0717227040
ZAHNARZT
Auskunft bei Telefon 144

gesungen und gebetet. Anschlies-
send sind alle zu einem gemüt-
lichen Zusammensein bei Ge-
tränk und Zopf eingeladen. (pd)

Lottomatch des FC
Rorschach
RORSCHACH. Der Fussballclub
Rorschach lädt am Samstag,
13. November, ab 19.30 Uhr, Lot-
toliebhaber und Sportfreunde in
der Clubhütte Sportplatz Pesta-
lozzi zum Lottomatch ein. Es war-
ten schöne Preise auf die Mitspie-
ler. Anmeldungen unter Telefon
0718411045. (pd)

Meditative Taizé
Feier
GOLDACH. Am Freitag, 12. No-
vember, 19 Uhr findet in der evan-
gelischen Kirche in Goldach die
Taizé-Feier mit vielen Kerzen, Lie-
dern, Stille und einem Flötenen-
semble statt. (pd)

Grünabfuhr in
Untereggen
UNTEREGGEN. Die Grünabfuhr
findet am Freitag, 12. November,
ab 6.30 Uhr, statt. Bereitstellung in
entsprechenden Behältern. (pd)
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Parkplätze
Durch die Neugestaltung de
verändert. Der Stadtrat will

RHEINECK. Die Rheinecker Bahn-
hofstrasse zeigt sich in neuem
Glanz: Der neue Bushof erfreut
sich grosser Beliebtheit, und An-
fang Dezember wird auch der
neue Coop in Betrieb genommen
werden. Aufgrund dieser Neu-
gestaltung der Bahnhofstrasse hat
sich auch das Parkplatzangebot
von Rheineck entsprechend ver-
ändert. Der Stadtrat hat deshalb
beschlossen, die vorhandenen
Parkplätze rund um das Städtli
aufzuwerten. Die bisherigen Kies-
plätze Kugelwis und Neumüli so-
wie Bahnhof Nord werden befes-
tigt und mit markierten Park-
feldern versehen. So wird ein
möglichst grosses Parkplatzange-
bot sichergestellt.

Ab Januar bewirtschaftet

Auch werden die Parkplätze
ab Anfang Januar 2011 einheit-
lich bewirtschaftet, wobei die ers-
ten 90 Minuten gratis sind. Jede
weitere Stunde kostet 50 Rap-
pen (maximal 4 Franken pro Tag).

Die bisherigen Kiesplätze Bahnho
region ro
aufwerten
r Bahnhofstrasse hat sich da
nun die Parkplätze rund um

Auch können bei der Stadtver-
waltung vergünstigte Monatskar-
ten bezogen werden. «Die Bewirt-
schaftung soll verhindern, dass
Langzeitparkierer einfach gratis
die Parkplätze besetzen können
und somit den Gang in den na-
hen Städtlikern verunmöglichen»,
erklärt Stadtpräsident Hans Pfäff-
li. Mit der Ausgestaltung der drei
Plätze kann Rheineck weiter-
hin eine genügende Anzahl zen-
trumsnaher Parkplätze anbieten.

Nach der Thalerstrasse in die-
sem Jahr werden im 2011 die Bu-
hof- und William-Wolfensberger-
Strasse saniert. Da beide Strassen-
züge noch über die alten, anfäl-
ligen Guss-Wasserleitungen ver-
fügen, waren in der Vergangen-
heit vermehrt Wasserrohrbrüche
zu beklagen. Im Zuge der Ge-
samterneuerung werden jeweils
auch die Hausanschlussleitungen
überprüft und falls nötig ebenfalls
ersetzt. Die beiden Strassen waren
im Strassensanierungsplan mit
Zehnjahresbudget bereits berück-

f Nord, Kugelwis und Neumüli (im Bild
rschach
s Parkplatzangebot
das Städtli aufzuwerten.

sichtigt. Die Sanierung der Buhof-
strasse kommt auch in Bezug auf
die Erschliessung des neuen Ein-
und Mehrfamilienhausquartiers
Stapfenwis zum richtigen Zeit-
punkt, da diese Auswirkungen auf
die Werkleitungen dieser Strasse
hat. Gleichzeitig soll die Buhof-
strasse im Blick auf den Schüler-
und Kindergartenverkehr leicht
verkehrsberuhigend und optisch
aufgewertet gestaltet werden.

Stadttor wird erneuert

Die Stadttor-Skulptur von Urs
Fritz ist ein zweites Mal auf kurio-
se Art beschädigt worden. Wäh-
rend im ersten Fall ein Schwäche-
anfall eines Lastwagen-Chauf-
feurs zur Zerstörung des Kunst-
werkes führte, wollte vor zwei
Wochen ein Lastwagen-Chauf-
feur rückwärts aus der Einbahn-
strasse fahren und übersah das
Tor. Nach dem Aufprall wies die
Sandstein-Skulptur Bruchstellen
auf, die einen sofortigen Abbau
nötig machten. Die Arbeiten für
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) werden befestigt.
Minergie-P-Ha
Wochenende z
Bewohner eines Minergie-P-
Hauses öffnen am
kommenden Samstag ihre
Türen für Interessierte.

ALTENRHEIN. In der ganzen
Schweiz stehen dieses Wochen-
ende Häuser im Minergie-P- oder
Passivhaus-Standard offen. Eines
davon ist das eco-Passivhaus von
Frehner Architekten St.Gallen
und HWS Holzdesign Berneck in
Altenrhein. Deren Inhaber befas-
sen sich seit Jahren mit energie-
effizientem und ökologischem
Bauen. Gemeinsam entstand ein
Systemhaus in Holzbauweise, das
nach ökologischen Kriterien im
Minergie-P Standard erstellt wird.
Konstruktion und Detaillösungen
sind bestimmt, Grundriss, Dach-
form und Fassade können nach
Wunsch zusammengesetzt wer-

Bauland
«Brenden-Enge
Der Gemeinderat hat der
Leistungsvereinbarung
zwischen der ATAG und den
Ausserrhoder Gemeinden und
Oberegg zugestimmt. Der
Teilzonenplan Brenden-
Engelgasse II ist nun in
Rechtskraft getreten.

LUTZENBERG. Der Regierungsrat
AR hat den Teilzonenplan Bren-
den-Engelgasse II genehmigt und
in Kraft gesetzt. Gleichzeitig wur-
de auch der Quartierplan Bren-
TAGBLATT 38
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Gutscheine fürs loka
Der Gewerbeverein Thal-Staad-Altenrhein lanciert neue Geschenk-Gutsch
einlösbar sind. Die Gutscheine sind ab sofort in den Raiffeisen-Filialen Tha
LEA MÜLLER
THAL/STAAD/ALTENRHEIN. Ge-
rade in der Adventszeit sind viele
Menschen auf der Suche nach
einem passenden Geschenk für
ihre Kunden, Mitarbeiter oder Be-
kannte – doch oft fehlt die pas-
sende Idee. Der Gewerbeverein
Thal-Staad-Altenrhein hat laut
Marie-Theres Jenni, Sekretariat,
eine ideale Lösung gefunden:
Gutscheine, die in den lokalen Ge-
werbebetrieben einlösbar sind.
«Dieses Geschenk ist vielseitig
verwendbar», sagt sie. «Gleich-
zeitig kann so das ortsansässige
Gewerbe unterstützt werden.»

40 Gewerbler machen mit

Die Idee für Gewerbe-Gut-
scheine entstand laut Gewerbe-
vereinspräsident Sascha Hirn im
vergangenen Jahr. Sein Vorgänger
Hubert Müggler habe von dem Er-
folg dieses Projekts in anderen Ge-
werbevereinen gehört und brach-
te den Vorschlag, dies auch in
Thal, Staad und Altenrhein einzu-
führen. Mit der Aktion wolle der
le Gewerbe
eine, die in den lokalen Gewerbebetrieben
l, Staad und Rorschacherberg erhältlich.
Bild: Lea Müller

, Vorsitzender der Bankleitung Raiffeisenbank Rorschacherberg- Thal,
Dienstleister vor Ort sind wir prä-
destiniert dafür, das Projekt zu
unterstützen», sagt André Eber-
hard, Vorsitzender der Banklei-
tung Raiffeisenbank Rorscha-
cherberg- Thal. «Ich finde die Gut-
scheine eine gute Sache. Sie ent-
sprechen dem Gedanken, dass
sich Gewerbler gegenseitig unter

d Sascha Hirn, Präsident des Gewerbe
die Arme greifen.» Laut Marie-
Theres Jenni sind die Gewerbe-
Gutscheine nicht nur für die
Weihnachtszeit gedacht – sie sol-
len ein permanentes Angebot des
Gewerbevereins sein.

Informationen und Kontakt:
sekretariat! gewerbe.thal.ch

ereins.
us am
u besichtigen
den. Das Gebäude in Altenrhein
befindet sich im Rohbau und gibt
den Blick frei auf Technik und
Konstruktion. Das Passivhaus
braucht keine fossilen Brenn-
stoffe, was die Umweltbelastung
auf ein Minimum reduziert.

Dank optimaler Wärmedäm-
mung, solarer Energiegewinnung,
der Nutzung interner Wärme-
quellen und einer Komfortlüftung
mit Wärmerückgewinnung liegt
der Energieverbrauch beim Pas-
sivhaus bei maximal 15 kWh pro
Quadratmeter und Jahr. Dies ist
im Durchschnitt 65 Prozent eines
Hauses nach Minergiestandard
und sogar 18 Prozent eines her-
kömmlichen Hauses. (pd)

Besichtigung: Mareike und Stefan
Fischbacher, Sonnenstrasse 16,
Altenrhein, Samstag, 14 bis 17 Uhr,
Sonntag, 11 bis 16 Uhr.

lgasse»
den-Engelgasse II durch das De-
partement Bau und Umwelt AR
genehmigt und in Kraft gesetzt.
Damit sind nun alle Weichen
gestellt, dass das neue Bauland-
gebiet erschlossen werden kann.
Der Gemeinderat ist überzeugt,
dass das Baulandgebiet neue
Einwohnerinnen und Einwohner
nach Lutzenberg bringen kann.

Der Verband Appenzeller Tou-
rismus AR wird auf das Jahr
2011 in die neue Tourismusorga-
nisation «Appenzellerland Touris-
mus AG ATAG» überführt. Inner-
halb der neuen Organisation wer-
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